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VERANKERN
• Interviews

• Analyse

Werkstätten
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Hochschule im Anthropozän: Leuchtturm-Adaption und TransfER für Nachhaltige 

Entwicklung

LATERNE…

 erforscht Gelingensbedingungen.

 fokussiert das organisationale 

Lernen im hochschulspezifischen 

und regionalen Kontext.

 führt Realexperimente durch 

(„Werkstätten“).

 arbeitet prozessorientiert, iterativ 

und systemisch.
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Verständnis Sackgassen und Umwege im Kontext von 

Prozessen
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Abb. 1 Verständnis Sackgassen und Umwege, Eigene Darstellung

Umwege und Sackgassen sind retrospektive Bewertungen eines abgeschlossenen 

Prozess(-abschnitts). In laufenden Prozessen können künftige Prozessschritte als 

Umwege oder Sackgassen bewertet und prognostiziert werden. Sackgassen sind 

(temporäre) Endpunkte eines Prozesses abseits des (normativen) Ziels.

- Arbeitsdefinition Projektstandort Osnabrück, 2024 
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Prozesselemente
nach Pahl-Wostl et.al [2010], eigene Darstellung
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I Action Arena / 

Experimentierraum
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Prozessabbildung – Theory of Change (ToC)  

5

Ia Beispielthema | Ib Beispielraum

Co-D

Entw.

Adap

Co-D

Nic = 6    NIII = 3 (4)

NII= 4      NIV= (1)



Fallbeispiel Werkstatt Green Office (verkürzt) 
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1 Hypothese zu Action Situation 

• formulieren und diese retrospektiv überprüfen (auch bei nicht 

durchgeführten Action Situations) 

2 Ergebnis einer Action Situation

• Wie steht das Ergebnis in Relation zum Gesamtprozess / Ziel?

3 Multifaktorielle Abhängigkeiten eines (Zwischen-)Ergebnisses

4 iterative und inkrementelle Prozesselemente

5 Dauer eines Prozess(-ausschnitt)es messen

6 Zeitpunkt einer Action Situation prüfen

Prozessmerkmale in Design und Analyse
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Zusammenfassung
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• Sackgassen und Umwege können in Prozessen auftreten und 

gehören zum Prozess

• Konzept der Action Situation und ToC mit Prozesselementen und 

Prozessmerkmalen unterstützt Prozessverständnis, insbesondere 

für Moderator*innen von Prozessen

• Sackgassen bringen Tiefe in einen Prozess

• Prozessverständnisse (und ToC) zu Reallabor-

Charakteristika ergänzen



Diskussionsfrage
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Frage 1: 

Zu welchen Entwicklungen haben Umwege und Sackgassen 

bei Euch beigetragen?

Frage 2:

Wie kann bei der Gestaltung von Prozessen, 

im Bewusstsein der gesamten Prozesselemente, 

Umwegen und Sackgassen vorgebeugt werden?



Vielen Dank!
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